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IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 26. Mai 2023;  
 

Redaktionsschluss:  
17. Mai 2023 

 
Ansprechpartner für Inserate und  

redaktionelle Beiträge:  
Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtliche Sitzungstage des  
Gemeinderates 

 
Donnerstag, den 25. Mai, 19.30 Uhr 

 
Die angegebenen Sitzungstage sind unverbindlich. Falls 
erforderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 

Abfuhrplan  
der Papiertonne 
 

Montag, den 22.Mai 2023 
 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Donnerstag, den 04. Mai 2023 
Donnerstag, den 01. Juni 2023 

 
 

Der nächste Sprechtag des  
Notars ist am:  
 

Dienstag, den 30. Mai  2023, 
 
im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). Bitte vereinbaren 
Sie vorab einen Termin mit dem Notariat Bad Berneck 
unter der Tel. Nr. 09273/50068-0!! 
Der neue Notar, Dr. Tobias Starnecker, beabsichtigt 
künftig Sprechstunden im Zweimonats-Rhythmus durch-
zuführen!  
Problemmüll Bischofsgrün Samstag, den 22.04.2023 
 
 

Ruhestörende Haus- und  
Gartenarbeiten dürfen 
 

Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

sowie samstags von 9.00 bis 20.00 Uhr 
 
ausgeführt werden. Unter diese Arbeiten fallen insbeson-

dere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, De-
cken, Betten, Kleidungsstücken sowie das Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz und die Benutzung von Garten-
geräten mit Verbrennungsmotoren (z.B. Rasenmäher). 
 
 

Änderung Müllabfuhr Pfingsten 
 
Die Restmülltonne von Donnerstag, den 01.06.2023, 
wird nachgefahren am Freitag, den 02.06.2023; 
 
 

Müllabfuhr –  
elektronischer Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2022 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-
service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
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Bürgerinformation über WhatsApp 
 

Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner!  
 

Über diese Gruppe „Bürgerinformation“ werden Hinweise und Informationen von der Gemeinde für die Bürgerinnen und 
Bürger veröffentlicht. Sie stellt einen von mehreren Kommunikationswegen dar und hat insbesondere den Vorteil, dass 
Nachrichten schnell verbreitet werden können und diese auch leicht weiterverbreitet (geteilt) werden können. Sollten 
Sie Interesse haben in die Info-Gruppe aufgenommen zu werden, wenden Sie sich bitte per E-Mail an mich:  
 

buergermeister@bischofsgruen.bayern.de   

 
Bitte geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen und Ihre Mobilfunknummer an. Ebenso ist eine formlose Einverständniser-
klärung, dass Sie in den WhatsApp-Verteiler aufgenommen werden möchten, von Nöten. Sofern Sie die Bürgerinforma-
tionen evtl. nicht mehr bekommen möchten, können Sie die WhatsApp-Gruppe jederzeit – ohne Angabe von Gründen – 
wieder selbstständig verlassen!  
 

Hinweis: 

Die Gruppe dient zur Information der Bischofsgrüner Bevölkerung, nicht etwa zur Diskussion oder dem Austausch – es 
können daher nur Administratoren Beiträge verfassen und verteilen!  
 

Bitte werben Sie gerne auch in Ihrem Umfeld kräftig,  

vor allem bei denjenigen, die das Mitteilungsblatt nicht lesen!  

 
Gemeinde Bischofsgrün, Michael Schreier, Erster Bürgermeister 
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BÜRGER-INFO 
 

Historische Hochzeits-
bilder für den Trausaal 
 
In einer kleinen Feierstunde im 
Trausaal im generalsanierten ehe-
maligen Lehrerwohnhaus wurde die 
kleine Galerie mit historischen Hoch-
zeitsbildern, die inzwischen den 
Trausaal zieren, den Spendern, wel-
che die Bilder zur Reproduktion und 
Vergrößerung zur Verfügung gestellt 
hatten, vorgestellt. Erster Bürger-
meister Michael Schreier bedankte 
sich bei allen herzlich für die Leihga-
ben. Sein besonderer Dank galt dem 
Spender, der die Kosten für die Um-
setzung der Bildergalerie übernom-
men hat, jedoch nicht genannt wer-
den wollte. 
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GlasfaserPlus baut in  
Bischofsgrün  
Glasfaser-Anschlüsse 
 
GlasfaserPlus wird voraussichtlich ab 
Ende 2024 in Bischofsgrün Glasfa-
seranschlüsse bis ins Haus bauen. 
Die Gemeinde und GlasfaserPlus 
haben dazu am 28.03.2023 eine 
gemeinsame Erklärung unterzeich-
net. In diesem Rahmen werden rund 
749 Haushalte im Gemeindegebiet 
angeschlossen.  
GlasfaserPlus ist ein Gemeinschafts-
unternehmen der Deutschen Tele-
kom und IFM Investors, einem aust-
ralischen Fondsverwalter, der im 
Eigentum von Pensionskassen steht 
und global Pensionsgelder in Infra-
strukturunternehmen anlegt.  
Ein Glasfaseranschluss überträgt 
stabil und zuverlässig Daten in Giga-
bitgeschwindigkeit. Das neue Netz 
erlaubt eine Downloadgeschwindig-
keit von 1 Gbit/s. Damit können alle 
bekannten Anwendungen problemlos 
genutzt werden. In Zukunft werden 
sogar noch höhere Geschwindigkei-
ten möglich sein. Denn die Band-
breite auf einem Glasfaserkabel ist 
nahezu unbegrenzt. 
„Glasfaser ist die Technologie, die 
die Digitalisierung für alle zugänglich 
macht. Ein Glasfaseranschluss in der 
eigenen Wohnung oder im eigenen 
Haus wird schon bald zur selbstver-
ständlichen Standardversorgung ge-
hören, um eine soziale und wirt-
schaftliche Teilhabe der Menschen 
sicherzustellen. Ich freue mich sehr, 
dass wir jetzt mit der gemeinsamen 

Erklärung den Start des Glasfaser-
Ausbaus ermöglicht haben und so 
unseren Bürgerinnen und Bürgern in 
naher Zukunft schnelles, zuverlässi-
ges Internet bieten können“, so Bür-
germeister Michael Schreier.  
„Wir sind mit dem Ziel angetreten, 
den ländlichen Raum in Deutschland 
mit schnellem und zuverlässigem 
Internet durch Glasfaseranschlüsse 
zu digitalisieren. Bischofsgrün ist auf 
diesem Weg ein wichtiger Meilen-
stein“, so Martin Kolb, Relationship 
Management bei GlasfaserPlus. 
„Die GlasfaserPlus knüpft ihre Aus-
bauzusage nicht an das Erreichen 
von Vermarktungsquoten“, so Sven-
ja Herrmann, Technik Niederlassung 
Süd der Telekom. „Deshalb müssen 
alle Interessierten selbst aktiv wer-
den und ihren Glasfaseranschluss 
buchen. Dies ist beispielsweise di-
rekt online bei der Telekom, im T-
Shop oder im Fachhandel möglich.“ 
 
GlasfaserPlus: Ein Netz der Vielfalt 
Die GlasfaserPlus stellt ihr Netz allen 
Telekommunikationsanbietern zur 
Verfügung. Bürger*innen haben da-
mit die freie Wahl, bei welchem Un-
ternehmen sie Internet, Telefon oder 
Fernsehen buchen möchten. Die 
GlasfaserPlus wird bis 2028 vier Mil-
lionen gigabitfähige Glasfaser-
Anschlüsse vor allem im ländlichen 
Raum bauen. Für den Ausbau in Bi-
schofsgrün hat die Telekom bereits 

angekündigt, das Netz der Glasfa-
serPlus nutzen zu wollen. 
 
Kostenloser Anschluss der Immo-
bilie während der Ausbauphase 
Die GlasfaserPlus schließt eine Im-
mobilie während der Ausbauphase 
kostenfrei an, wenn Kundinnen oder 
Kunden einen Glasfaser-Tarif bei 
einem Telekommunikationsanbieter 
abschließen. Die GlasfaserPlus benö-
tigt in diesem Fall lediglich eine Ge-
nehmigung, den Anschluss herstel-
len zu dürfen, weil die Arbeiten da-
für auf Privatgrund geschehen. Die 
Beauftragung funktioniert folgender-
maßen: Kunden/Kundinnen buchen 
bei einem Telekommunikationsan-
bieter einen Glasfaser-Tarif. Der 
wiederum nimmt Kontakt mit der 
GlasfaserPlus auf und kümmert sich 
um die Genehmigung und die De-
tails. Bei einer Buchung nach der 
Ausbauphase werden in der Regel 
Kosten für den Hausanschluss erho-
ben, bei der Telekom betragen diese 
z.B. einmalig 799,95 Euro.  
 

Nähere Informationen zum Glas-
faserausbau in Bischofsgrün wer-
den rechtzeitig durch Veröffentli-
chungen bekanntgegeben. Inte-
ressent*innen können sich bei der 
T e l e k o m  b e r e i t s  u n t e r 
www.telekom.de/highspeed-
interesse vormerken lassen.  

1. Bürgermeister Michael 
Schreier beim Unterzeichnen 
der gemeinsamen Erklärung 
mit der zuständigen Mitarbei-
terin von GlasfaserPlus. 
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IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Zur Sicherstellung Ihrer ärztlichen Versorgung an Wo-
chenenden, an Feiertagen und in der Nacht haben sich 
die sieben hausärztlichen Praxen der Gemeinden Bi-
schofsgrün, Fichtelberg, Warmensteinach und Weiden-
berg zu einer Bereitschaftsdienstgruppe zusammen ge-
schlossen, welche die für die Gemeinden Bischofsgrün, 
Fichtelberg, Mehlmeisel, Warmensteinach und Weiden-
berg in folgenden Zeiten zur Verfügung steht: 
 
 Freitag ab 13:00 Uhr bis Montag bzw. dem nächsten 

Werktag, 08:00 Uhr 
 Mittwoch ab 13:00 Uhr bis Donnerstag bzw. dem 

nächsten Werktag, 08:00 Uhr 
 An Feiertagen beginnend am Vorabend um 18:00 Uhr 

bis zum nächsten Werktag, 08:00 Uhr 
 In den Nächten Montag auf Dienstag, Dienstag auf 

Mittwoch und Donnerstag auf Freitag in der Zeit von 
18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des folgenden Tages. 

 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschafts-

dienst unter der Telefonnummer 116 117 
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 

Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar. 
 
Die Kollegen, die Bereitschaftsdienst haben, überneh-
men diesen zusätzlich zu den „normalen“ Arbeitszeiten, 
es gibt keinen Freizeitausgleich. Beim Wochenenddienst 
bedeutet dies unter Einbeziehung der regulären Sprech-
stunden am Freitagvormittag und am Montag  eine Ar-
beitszeit von Freitagmorgen, 08.00 Uhr, bis Montag-
abend, 18.00 Uhr, also durchgehend 82 Stunden. Be-
rücksichtigen Sie dies bitte, wenn Ihnen der dienstha-
bende Kollege bzw. die Kollegin nicht immer wie ein 
Ausbund von Ausgeschlafenheit und Fröhlichkeit vor-
kommt. 
 

Bei schweren Unfällen und vermutlich  
lebensbedrohlichen Erkrankungen 

 
Bei lebensbedrohlich erscheinenden Erkrankungen (z.B. 
Bewusstseinstrübungen, Bewusstlosigkeit, schwerer 
Atemnot, schwerem Brustschmerz, vor allem mit Atem-
not, Lähmungen einer Körperseite, plötzlicher Sprach-
verlust bzw. plötzlich aufgetretene Sprachstörungen, 
anhaltenden Krämpfen) und bei schweren Unfällen wen-
den Sie sich direkt an die  
 

Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   
Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst für Bischofsgrün -  
Fichtelberg -Warmensteinach 
 

Sa. 29.04. – Sa. 06.05.2023,  

Apotheke, Speichersdorf;  

 

Sa. 06.05. – Sa. 13.05.2023,  

Berg-Apotheke, Fichtelberg; 

 

Sa. 13.05. – Sa. 20.05.2023,  

Apotheke, Weidenberg; 

 

Sa. 20.05. – Sa. 27.05.2023,  

Steinach-Apotheke, Warmensteinach; 

 

Sa. 27.05. – Sa. 03.06.2023,  

Hubertus-Apotheke, Bischofsgrün ;  
 
Bei Dienstbereitschaft der Apotheke Speichersdorf 
informieren Sie sich bitte unter www.oponet.de 
über evtl. nähergelegene dienstbereite Apotheken! 
Die diensthabende Apotheke übernimmt wochen-

weise von Samstag 8.00 Uhr bis Samstag 08.00 
Uhr die Dienstbereitschaft.  
 
In Zweifelsfällen beachten Sie bitte die Hinweise 
an den Apotheken, die Ansagen der Anrufbeant-
worter, bzw. die Auskunft der ILS Bayreuth-
Kulmbach (Tel. 112). 
 

Hubertus-Apotheke Bischofsgrün 
Tel. 09276 / 251 

 
Berg-Apotheke Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Tel. 09277 / 1277 

 
Franken-Apotheke Weidenberg 

Tel. 09278 / 976-0 
 

Apotheke Schütz Weidenberg 
Tel. 09278 / 216 

 
Apotheke Speichersdorf 

Tel. 09275 / 983-0  
 

Änderungen aus zwingenden  
Gründen vorbehalten! 
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Stopp der aktuellen Planungen  
zur Sanierung des Regionalfreibades  
Bischofsgrün 
 
Der Gemeinderat Bischofsgrün hat in einer Sondersit-
zung am 05. April 2023 einstimmig beschlossen, auf-
grund der finanziellen Rahmenbedingungen die aktuellen 
Planungen für die Sanierung des Regionalfreibades Bi-
schofsgrün mit sofortiger Wirkung zu stoppen und die 
bestehenden Verträge mit den beauftragten Planern zu 
kündigen. 
Das weitere Vorgehen soll im Freibadausschuss unter 
Einbindung von externen Fachleuten beraten und ge-
prüft werden. Eine Rückgabe der Fördermittel erfolgt 
aktuell nicht. 
 
Im Nachfolgenden sollen die Hintergründe für diese Ent-
scheidung dargelegt werden: 
Hinweis vorab: Alle im nachfolgenden Text bezüglich der 
Sanierung des Regionalfreibades aufgeführten Kosten 
und Eigenanteile der Gemeinde sind netto-Beträge, da 
die Gemeinde im Bereich Schwimmbad, im Gegensatz zu 
vielen anderen Aufgabenbereiche der Kommune, vor-
steuerabzugsberechtigt ist. 
 
Am 15.10.2019 hat die Gemeinde für die Finanzierung 
der Sanierung einen Antrag auf Förderung aus dem Bun-
desprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in 
den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ gestellt. 
 
Begründet wurde die Notwendigkeit des Erhalts des Frei-
bades für Bischofsgrün im Förderantrag unter anderem 
mit der Wichtigkeit der Einrichtung für den Tourismus im  
Ort und der Region, dem Prädikat des Heilklimatischen 
Kurorts, als Attraktion für die Einwohner und als Plus-
punkt für die Gewinnung von Einwohnern, der sozialen 
Funktion, der Möglichkeit Schulschwimmen und 
Schwimmkurse durchzuführen sowie nicht zuletzt als 
weiteres Angebot für das in unmittelbarer Nähe des Frei-
bades liegende BLSV Sportcamp.    
 
Bei Antragstellung ging man von geschätzten Kosten in 
Höhe von 3.850.000 € aus. Dank Unterstützung aus der 
Bundespolitik wurde der Gemeinde mit Bescheid vom 
18.11.2019 eine Förderung in Höhe von 3.465.000 € 
gewährt, was einer 90% Förderquote entspricht und ei-
nem Eigenanteil der Gemeinde von 385.000 €. 
 
Die Sanierung sah folgende Punkte vor:  
 Ersatzneubau des Funktionsgebäudes 
 Erneuerung der Becken und Umgänge 
 Erneuerung der Wassertechnik (Ultrafiltration) 
 Energieoptimierung – Ziel: 75% CO² Reduktion 
 Barrierefreiheit in allen Bereichen 
 
Im Winter 2019/2020 erfolgte die Ausschreibung der 
Planer, deren Beauftragung im Februar / März 2020 er-
folgte. Der erste Termin im Freibad mit allen Planern 
fand am 18. Mai 2020 statt. Die ersten Planungen folg-
ten und die dazugehörige Kostenschätzung lag bei 
knapp 5.600.000 €, was zu einem Eigenanteil der Ge-
meinde von über 2.100.000 € geführt hätte. Eine Höhe, 
die definitiv finanziell nicht leistbar ist. Deshalb wurden 

durch den extra gegründeten Freibad-Ausschuss und 
auch dem gesamten Gemeinderat inkl. Bürgermeister 
sowie Verwaltung viele Einsparrunden mit den Planern 
gedreht. Ziel war es anfangs, die bestehende Becken-
struktur - Planschbecken, Nichtschwimmerbecken, 
Schwimmerbecken und Springerbecken inkl. Sprungturm
- zu erhalten.  
 
Als klar wurde, dass man nicht entscheidend von den 
Kosten herunterkommt, wurden alternative Ideen und 
Ansätze geprüft und diskutiert (z. B. Entfall des Sprin-
gerbeckens bzw. des Sprungturms, Notwendigkeit der 
Beheizung etc.). Letztendlich hat sich der Gemeinderat 
einstimmig zur Reduzierung der Wasserfläche durch 
Streichung des Nichtschwimmerbeckens entscheiden. 
Dies hat bei den veranschlagten Kosten auch zu einer 
wesentlichen Einsparung geführt.  
Parallel haben wir, auch unter zu Hilfenahme von Bun-
des- und Landtagsabgeordneten verschiedener Parteien 
versucht, die gewährte Fördersumme zu erhöhen sowie 
andere Bundes- und Landesförderprogramme für die 
Sanierung anzuzapfen. Es folgten zudem Anfragen bei 
der Oberfrankenstiftung, dem BLSV, sowie dem Bezirk 
Oberfranken. Auch die umliegenden Kommunen der Re-
gion wurden bereits vor Stellung des Förderantrags noch 
durch meinen Amtsvorgänger Stephan Unglaub wegen 
einer finanziellen Beteiligung angefragt– leider alles oh-
ne Erfolg. 
 
Durch die Beauftragung des Planers der laufenden Sa-
nierung des Freibads Zell als Projektsteuerer im Septem-
ber 2021 haben wir versucht, den dortigen erfolgreichen 
Weg auch auf unser Freibad zu übertragen. 
Am Ende der sog. Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung) 
im Dezember 2021 stand als Kostenberechnung der Be-
trag von 4.727.000 €. 
 
Im Januar 2022 wurde die Baugenehmigung beantragt, 
welche am 23.03.2022 erteilt wurde. Zeitgleich wurde 
die für das Förderprogramm erforderliche baufachliche 
Stellungnahme des Landesbaudirektion Bayern einge-
holt, die positive Stellungnahme lag Mitte April 2022 
vor. Dabei wurde auch eine Aussage zu den geplanten 
Kosten der Sanierung getroffen und von der Fachstelle 
als realistisch für den geplanten Umfang eingeschätzt. 
Der aktuelle Stand, vor dem Stopp der Planungen war, 
dass die Planer in die Ausschreibung der Gewerke hätten 
gehen können. Der Bewilligungszeitraum der Förderung 
wurde auf unseren Antrag im Januar 2023 um ein Jahr 
verlängert. Nun haben wir bis 31.12.2024 Zeit, die Maß-
nahme umzusetzen und abzurechnen. Die Fortschrei-
bung der Kostenberechnung liegt bei 4.800.000 €, aller-
dings noch ohne Anpassung der großen Kostenpunkte 
der Betriebstechnik und des Gebäudes. Der gemeindli-
che Eigenanteil liegt somit sicher bei weit über 
1.300.000 €. Hier haben sich die massiven Preissteige-
rungen im Baubereich durch den Ukrainekrieg massiv 
bemerkbar gemacht. Preissprünge von 25 Prozent und 
mehr, je nach Gewerk, sind leider keine Seltenheit. 
 
Kein genehmigungsfähiger Haushalt 
Das Problem der Umsetzung liegt bei den gemeindlichen 
Finanzen. Einerseits eben die deutlich gestiegenen Kos-
ten für die Sanierung, andererseits auch das Defizit beim 
laufenden Betrieb.  
Nach den aktuell geltenden Normen ist während des Be-
triebs eine ständige fachlich qualifizierte Badeaufsicht 
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erforderlich. Bei Nutzung des Sprungturms ist eine zu-
sätzliche Aufsicht erforderlich. Zudem sind dienstplan-
mäßig Pausen und die maximale Gesamtlänge der Ar-
beitsdauer, welche gesetzlich reglementiert sind, zu be-
achten. Nicht zuletzt durch tödliche Badeunfälle wie z. B. 
im Freibad Himmelkron werden hier inzwischen hohe 
Anforderungen gestellt, damit der Betreiber haftungs-
rechtlich auf der sicheren Seite ist.   
 
Beim Betrieb wurden schon mögliche Kooperationen mit 
dem BLSV Sportcamp (Personalteilung und mögliche 
Pauschale für die Nutzung des Bades durch deren Gäs-
te), der Unterstützung der Wasserwacht bei der Bade-
aufsicht, die Reduzierung des Energiebedarfs durch 
energetischen Maßnahmen bei der Sanierung und, im 
Vergleich zu bisher, höhere Eintrittspreise berücksich-
tigt.  
 
Die Rechtsaufsicht beim Landratsamt betrachtet dies 
äußerst kritisch, gerade weil wir eine Konsolidierungsge-
meinde sind und ein Schwimmbad als sog. freiwillige 
Leistung einer Kommune gilt, auch für eine touristisch 
geprägte Gemeinde wie uns. 
 
Aufgrund der zu erwartenden finanziellen Belastungen 
bekommt die Gemeinde aktuell keinen genehmigungsfä-
higen Haushalt aufgestellt. Hintergrund ist die Tatsache, 
dass die Gemeinde nach dem aktuellen Haushaltsent-
wurf, wahrscheinlich schon ab 2024, spätestens aber ab 
2025, Kredite aufnehmen müsste, um bereits laufende 
Kredite tilgen zu können. Daher fehlt auch die rechtliche 
Grundlage in eine Ausschreibung der Sanierungsleistun-
gen zu gehen. 
 
Das Problem mit dem Haushalt stellt sich übrigens 
auch ohne Sanierung und Betrieb des Freibades. 
Auch bei einem früheren Baubeginn der Sanierung wür-
de sich die finanzielle Lage nicht besser darstellen und 
der Betrieb des Freibades nach der Sanierung wäre 
mehr als gefährdet. 
 
Was kommt auf die Gemeinde finanziell in den nächsten 
Jahren zu: 
 Neubau Kita – Kosten ca. 7,7 Mio. € bei erwarteten 

4,12 Mio. € Förderung 
 Anteil Neubau Seilbahnen und andere Maßnahmen 

des Zweckverbandes – geplante Kreditaufnahme 
rund 40 Mio. € in den nächsten drei Jahren. Anteil 
der Gemeinde Bischofsgrün am Zweckverband sind 7 
% => 2,8 Mio. €. 

 Steigende Kreditzinsen, auch für Kommunen, von 
inzwischen über 3% 

 Kanalsanierungen: ca. 3 Mio. € in den nächsten drei 
Jahren 

 Steigende Kreisumlage (Aussage des Kreiskämmerers 
in den Medien, dass der Satz der Kreisumlage von 
heuer 38 Prozentpunkten auf wahrscheinlich 45 Pro-
zentpunkten steigen wird), durch die anstehenden 
Invest it ionen des Landkreises Bayreuth 
(Seilbahnneubau, Therme Obernsees, Anbau Land-
ratsamt, Gesamtschule Hollfeld etc.)  

 Steigende Personalkosten (Tarifverhandlungen für 
den öffentlichen Dienst laufen) 

 
Ergänzender Hinweis: Aufgrund der Kreditaufnahme für 
die Seilbahn und den Kita Neubau fallen wir in den kom-
menden Jahren aus den Kriterien für die Stabilisierungs-

hilfe raus – zumindest nach den aktuell geltenden Rege-
lungen. 
 
Noch nicht berücksichtigt sind die folgenden gemeindli-
chen Pflichtaufgaben: 
 Ab 2026 soll voraussichtlich eine Erweiterung der Mit-

telschule Bad Berneck erfolgen. Hier ist die Gemeinde 
Mitglied im Schulzweckverband. Hierzu gibt es noch 
keine belastbaren Kostenschätzungen. 

 Ertüchtigung der Feuerwehrgerätehäuser Birnstengel 
und Bischofsgrün nach den aktuell geltenden Unfall-
verhütungsvorschriften bzw., bei Festlegung eines 
Ausrückestandortes, des gemeinsamen Gerätehauses  

 Größere Instandhaltungsmaßnahmen an gemeindli-
chen Straßen und Gebäuden 

 
Zudem droht eine Rückzahlung der Stabilisierungshilfe 
aus dem Jahr 2019 i. H. v. 250.000 €, wegen einer Kre-
ditermächtigung des Seilbahnzweckverbandes in dessen 
Haushaltsplan 2019. 
 
Auch wenn alle Mitglieder des Gemeinderates inkl. des 
Bürgermeisters geschlossen die Notwendigkeit des Frei-
bades für Bischofsgrün sehen, blieb im Ergebnis nichts 
weiter übrig, als die aktuellen Planungen zu stoppen.  
 
Bei den nun anstehenden Prüfungen alternativer Sanie-
rungsmaßnahmen sind folgende Punkte zwingend zu 
beachten bzw. schränken die Handlungsmöglichkeiten 
ein: 
 Die Bundesförderung umfasst die o. g. Maßnahmen. 

Eine Reduzierung des Sanierungsumfanges führt ggf. 
auch zu einer Reduzierung der Fördersumme 

 Die Gemeinde ist grundsätzlich an das Vergaberecht 
gebunden, dies gilt insbesondere bei geförderten Vor-
haben. D. h. wir müssen ab bestimmten Wertgrenzen 
Ausschreibungen durchführen, anders als ein privater 
Bauherr und ein privates Unternehmen, dass Aufträ-
ge frei verhandeln und vergeben kann. Bei Verstößen 
drohen der Gemeinde, neben möglichen Schadener-
satzforderungen durch Unternehmer die nicht den 
Auftrag erteilt bekommen haben, anteilige bzw. kom-
plette Rückzahlungen von gewährten Förderungen. 
Bei der gewährten Bundesförderung werden die Leis-
tungsverzeichnisse vor der Ausschreibung zusätzlich 
durch das Staatliche Bauamt geprüft. 

 Die Bundesförderung erfordert eine baufachliche Stel-
lungnahme der Landesbaudirektion, d. h. es sind 
fachlich fundierte aussagekräftige Pläne und Unterla-
gen einzureichen, aus der die komplette Maßnahme 
hervorgeht. Ohne die Einbindung von entsprechenden 
Fachplanern ist dies nicht leistbar. 

 Wichtig bezüglich der Kosten (Planung als auch Um-
setzung der Sanierung): Aufgrund der haushaltslosen 
Zeit, ist eine vorherige Genehmigung durch die 
Rechtsaufsicht notwendig. 

 Betreiberkonzept – minimierter Kostenanteil für Ge-
meinde 

 
Es wird daher kein einfacher Weg, die Sanierung des 
Freibades doch noch durchführen zu können. Ohne den 
Einstieg und die Unterstützung von Privaten, sowohl bei 
der Investition als auch im Betrieb, wird es aus meiner 
Sicht wahrscheinlich leider nicht machbar sein. 
 

Michael Schreier 
Erster Bürgermeister  
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BÜRGER-INFO 
 

Verabschiedung und Neueinstellung im Bauhof der Gemeinde  
 
Manfred Neukam (links) wurde im Januar 1993 von der Gemeinde Bischofsgrün als Mitarbeiter im Bauhof eingestellt. 
Der gelernte Mauerer fungierte die ersten Jahre als stellvertretender Wasserwart und wurde dann, nach dem Aus-
scheiden von Hermann Schilpp, Wasserwart der Gemeinde. Bürgermeister Michael Schreier bedankte sich und hat 
nun Manfred Neukam dieser Tage mit einem Präsentkorb (von den Mitarbeitern) nach 30 Dienstjahren in den ver-
dienten Rentenstand verabschiedet. Zum 1. April wurde dann für den Bauhof ein neuer Mitarbeiter eingestellt – hier 
begrüßte der Bürgermeister Günther Neukam aus Wülfersreuth recht herzlich in Reihen der kommunalen Mitarbeiter.  

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 23.03.2023 
 
Bei den Bekanntgaben informierte Bürgermeister Schrei-
er, dass 
 zum Neubau der Kindertagesstätte die Aufträge für 

Tief- und Rohbauarbeiten, Baustelleneinrichtung so-
wie Kanal- und Wasseranschlussarbeiten an die Fa. 
Wilhelm Bauer, Erbendorf, vergeben wurden. 

 der Gemeinderat in der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung beschlossen hat, eine feste Vermietung der Pra-
xisräume im Kurhaus anzustreben. Die Räume sollen 
entsprechend ausgeschrieben und angeboten wer-
den. 

 der Haushaltsplan 2023 für die Kindertagesstätte vor-
gelegt wurde. Nach den Planungen ergibt sich keine 
Beteiligung der Gemeinde entsprechend der Betriebs-
trägervereinbarung, in der eine Beteiligung an den 
ungedeckten Betriebskosten vorgesehen ist. 

 
Beschlossen wurde über die Ergebnisse der Beteiligung 
der Träger öffentlicher Belange für die Einbeziehungssat-
zung „Nordwestlich der Birnstengler Straße“. Wichtigste 
Ergänzung dazu ist, dass noch eine naturschutzrechtli-
che Eingriffsregelung mit Aussage zum Artenschutz er-
folgen muss. 
 
Zur bestehenden Kurbeitragssatzung wurde eine Ände-
rungssatzung beschlossen. Bei Nichtabgabe von Melde-
scheinen kann die Gemeinde nun eine Schätzung des 
Kurbeitrages vornehmen.  
 
Außerdem wurde die Parkregelung in der Kurzone ange-
passt. Der Gemeinderat beschloss, die Regelung, dass in 
der Kurzone nur 30 Minuten geparkt werden darf, aufzu-
heben. 

Bei den Sachstandsberichten machte der Vorsitzende 
Ausführungen zu einigen aktuellen Themen: 
 
Bürgerbus 
Für den geplanten Bürgerbus im Fichtelgebirge gab es 
am 13.03.2023 einen Auftaktworkshop in Fichtelberg. 
Derzeit läuft die Erstellung der Fahrpläne, ein genauer 
Zeitpunkt für den Beginn steht noch nicht fest. Außer-
dem muss noch ein Bus angeschafft werden. 
 
Medienkanal Ochsenkopf 
Am 20.03.2023 hat die Fa. Wilhelm Bauer die Arbeiten 
am Medienkanal Ochsenkopf wieder aufgenommen. Zu-
nächst werden die Arbeiten im Bereich der Talstation 
erledigt. 
 
Neubau Kindertagesstätte 
Der Beginn der Bauarbeiten ist für den 11.04.2023 vor-
gesehen. 
 
 
Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ fragte 
Uwe Meier an, ob der Bürgerbus auch als E-Mobil ange-
schafft werden kann. 
Der Vorsitzende erklärte, dass diesbezüglich nachmals 
beim Landratsamt nachgefragt wird. Die erste Aussage 
war, dass aufgrund der Fahrzeiten vormittags und nach-
mittags Probleme mit der Batterieladung auftreten kön-
nen. 
Jürgen Greiner wies darauf hin, dass kein Touristenbus 
entstehen darf. Es muss darauf geachtet werden, die 
Linie überwiegend für Bürger einzusetzen. 
Bürgermeister Schreier wird das Landratsamt darauf 
hinweisen, dass keine touristische Linie entstehen soll. 
 

Pe. 
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Maifest in Krásno am 

20.05.2023 
Gemeindepartnerschaft seit 2005 

 
 
Am 20. Mai 2023 findet in unserer Partnergemeinde, 
dem ehemaligen Schönfeld, heute Krásno/Tschechien, 
das 39. Altböhmische Maifest statt – hierzu sind wir wie-
der recht herzlich eingeladen. 
 
Die Veranstaltung soll auch heuer wieder mit einer ge-
mischten Delegation (Bürger, Vereinsvertreter, interessier-
te Gäste) besucht werden. Hierzu wird ein Reisebus zur 
Verfügung gestellt. 
  
Die Abfahrt des Busses ab Rathaus Bischofsgrün ist für 
09.00 Uhr vorgesehen – die Rückfahrt erfolgt nach Ende 
der Veranstaltung um ca. 17.30 Uhr. Ein genaues Pro-
gramm liegt derzeit leider noch nicht vor.  
 
Wir bitten Interessierte sich bis 15.05.2023 im Rathaus 
unter 09276/92609-0 oder 09276/9260921 anzumelden. 
 
Auf einen angenehmen und entspannten Tag bei unseren 
tschechischen Partnern freut sich 
  

Michael Schreier 
Erster Bürgermeister  
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BÜRGERINFO 
 

Termine in Krasno 
 
Hier die Festtermine unserer Part-
nergemeinde Krasno in Tschechien 
zum Vormerken:  
 
 20.5. Altböhmisches Maifest  
 10.6. Kindertag  
 19.8. Gulaschfestival 

GESCHENKTIPP 
 

Der Schneemannstein  
der Erlebnisregion  
Ochsenkopf 
 
Ein ganz besonderer Stein für die 4 
Kommunen rund um den Ochsen-
kopf. Am 10.Mai zum Abend des 
Tourismus der Erlebnisregion gibt es 
dazu eine kleine Aktion bzw. eine 
Übergabe. Lasst Euch überraschen.  

www.bischofsgruen.de 
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GÄSTEEHRUNG 
 

Einer der größten Fans 
von Bischofsgrün 
 
Adolf Klein aus Sankt Augustin in 
Nordrhein-Westfalen war nun schon 
zum 50. Mal zu Gast in Bischofs-
grün. Wir sind sehr stolz, dass unser 
Heimatort bei Herrn Klein und seiner 
Familie so gut ankommt. Herr Klein 
ist tatsächlich einer der größten 
Fans unserer Gemeinde und unserer 
Region. Bei jedem seiner Aufenthal-
te kauft er in Bischofsgrün Andenken 
und Mitbringsel ein, um seine 
„zweite Heimat“ auch zu Hause nicht 
zu vergessen.  
Zu Gast ist er seit vielen Jahren im 
Hotel Garni Siebenstern und mit der 
Familie Zinnert verbindet ihn schon 
längst eine gute Freundschaft. Er 
nutzt praktisch alle Freizeiteinrich-
tungen, die es in Bischofsgrün und 
der Umgebung gibt. Außerdem war 
er viele Jahre lang ein begeisterter 
Wanderer und viele unserer tollen 
Wanderwege hat er schon längst 
erkundet.  
Bei der Ehrung erhielt Adolf Klein als 
Geschenk einen Krug in dem sein 
Name eingraviert wurde und Skier 
aus dem Jahr 1968 mit denen ein 
bekannter Skifahrer aus der Region 
die erste Fahrt auf der damals neu-

en Ochsenkopf Abfahrtspiste gewagt 
hat. Besondere Geschenke für einen 
ganz besonderen Gast.  
Zu guter Letzt ließ es sich Herr Klein 
nicht nehmen auch Bürgermeister 
Michael Schreier und TI Team Mana-
ger Wilhelm Zapf ein Mitbringsel zu 

überreichen. Die beiden erhielten 
jeweils eine Flasche Likör aus seiner 
Heimat.  Na dann Prost…auf einen 
ganz besonderen Gast, dem wir 
noch sehr viele Aufenthalte in Bi-
schofsgrün wünschen  

Foto: Willi Zapf 
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Der Bischofsgrüner  
Kurwald 
 
Seit dem Jahr 2022 gibt es auch in 
Bischofsgrün einen Kurwald. Zertifi-
ziert wurde er nach den Kriterien der 
Ludwig-Maximilians-Universität Mün-
chen. Bei Kurwäldern handelt es sich 
um Waldgebiete, die aufgrund ver-
schiedener Eigenschaften dazu ge-
eignet sind, eine gesundheitsför-
dernde Breitenwirkung zu entfalten. 
Aufenthalte im Kurwald sind geeig-
net, die Verschlimmerung, das Wie-
der-auftreten und die Chronifizierung 
von Krankheiten zu verhindern.  
Den Bischofsgrüner Kurwald findet 
Ihr, wenn Ihr vom Hotel Kaiseralm 
aus in Richtung Weißer Main lauft. 
Ein Besuch lohnt sich praktisch zu 
jeder Jahreszeit. Besonders im Früh-
jahr, wenn die Natur erwacht, entfal-
tet der Wald seine ganze faszinieren-
de Wirkung. Auch bei unseren Freun-
den der ILE „Gesundes Fichtelgebir-
ge“ in Bad Alexandersbad, Bad Bern-
eck und Weißenstadt gibt es seit 
2022 zertifizierte Kurwälder. Wir wa-
ren mit der ILE Umsetzungsbegleite-
rin Mireya Polster in unserem Kur-
wald unterwegs, um uns zu informie-
ren und den Einheimischen und Gäs-
ten diese gesundheitsfördernde Res-
source näherzubringen.  
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GÄSTEEHRUNG 
 

Treue Gäste aus Chemnitz 
zu Gast in der Pension 
Leppert 
 
Der Anlass für die erste Begegnung 
mit der Region war für Gisela 
Kuksch nach der Grenzöffnung die 
Abholung des Begrüßungsgeldes. 
Nach einer abenteuerlichen, stun-
denlangen Fahrt im Winter landete 
Familie Kuksch schließlich in Spar-
neck, denn in der dortigen Auszah-
lungsstelle herrschte kaum Andrang. 
Bei der Fahrt durch die Gegend fand 
man Gefallen an der schönen Ge-
gend und beschloss, hier einmal ei-
nen Urlaub zu verbringen.  
Gisela Kuksch bestellte sich Urlaubs-
kataloge und während einer „Schnup
-pertour“ stand auch Bischofsgrün 
auf dem Programm, das sie schon 
vorher als möglichen Urlaubsort aus-
erkoren hatte. Nach einer Einkehr 
im Gasthof Siebenstern, der auch 
heute noch zu den Lieblingslokalen 
gehört, meinte eine Freundin von 
Gisela Kuksch: „Hier müsste man 
doch einmal Urlaub machen“.  
 

32 Jahre Treue 
 
Aus dem „einmal“ wurden mittler-
weile 32 Jahre und das immer in der 
Pension Leppert, die in einem Pros-
pekt wegen des liebevoll geschriebe-
nen Textes und der schönen Bilder 
aufgefallen war. Mittlerweile waren 
nicht nur sämtliche Familienmitglie-

der, sondern auch Freunde zu Gast 
in Bischofsgrün. Seit einigen Jahren 
ist auch die 10-jährige Urenkelin 
Sophia mit Ihrer Mutter Anja Haun-
felder mit von der Partie, wenn es 
nach Bischofsgrün geht. Alle schwär-
men von der familiären Atmosphäre 
und tollen Betreuung in der Pension 

Leppert und genießen nicht nur Aus-
flüge rund um Bischofsgrün, sondern 
auch die Einkehr im Gasthof Sieben-
stern oder Käppel.  Für die langjäh-
rige Treue bedanket sich Susanne 
Steinlein von der Kur- und Tourist 
Information mit einem kleinen Prä-
sent.  
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Auch die Deutsche Post liebt die Bischofsgrüner Schneemannsteine!  
 
Wir haben dem, in der Zwischenzeit in Bischofsgrün berühmten und beliebten Postboten aus Gefrees, Markus Haber-
stumpf zwei Schneemannsteine übergeben. Die Steine wurden von Petra Schreck speziell für die Deutsche Post bzw. 
für DHL angefertigt. Sie fahren nun im "Postauto" als Glücksbringer und Maskottchen mit. Die Aktion ist natürlich mit 
der Pressestelle der Deutschen Post abgesprochen und wird auch von dieser Seite aus beworben. Eine wunderschöne 
und wirksame Sache, die zeigt, dass die Deutsche Post als Dienstleister in der Mitte unserer Gesellschaft steht.  
Herzlichen Dank für die coole Zusammenarbeit! 
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HISTORISCHES 
 

Bergbau ein ehemaliger Wirtschaftszweig 
 
Im Bischofsgrüner Ortswappen findet man unter anderem auch einen Bergbauhammer. Er weist daraufhin, dass in 
den vergangenen Jahrhunderten in Bischofsgrün und in vielen anderen Kommunen der Region Bergbau betrieben 
wurde. Das Steintor bei Bischofsgrün an der B 303 wurde vor ca. 20 Jahren errichtet, um auf den Wirtschaftszweig 
Bergbau als vergangene Tradition unserer Kommunen hinzuweisen. Das Tor stellt einen Stolleneingang, ein soge-
nanntes Mundloch, dar. Es ist wichtig, die eigene Geschichte und die eigenen Traditionen zu kennen um die Zukunft 
zu gestalten. 

OFFENE HILFEN BAYREUTH-KULMBACH 
 

Sprechstunde zur Teilhabe  
für Menschen mit Behinderung 
 
Seit Januar 2023 bietet Frau Knieß von den Offenen Hil-
fen Bayreuth-Kulmbach, Diakoneo Sprechstunden in un-
serer Gemeinde an. Finanzielle Hilfen, Umgang mit Be-
hörden, Planungen für die Zukunft. Vereine, Betreuende, 
Institutionen und 
selbstverständlich Menschen mit Behinderungen moder 
chronischen Erkrankungen können die Beratung zu allen 
Fragen rund um Teilhabe und Inklusion in Anspruch neh-
men. Die Beratungen sind stets auf die individuellen Be-
dürfnisse der jeweiligen Personen abgestimmt und erfol-
gen selbstverständlich vertraulich und kostenlos. 
 
Die nächsten Termine sind: 
Freitag, 16.06.2023, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Freitag, 28.07.2023, 09:30 bis 11:30 Uhr 
 
Die Sprechstunde findet im Generationenhaus statt. Um 
Wartezeiten zu vermeiden, ist eine Terminvereinbarung 
empfehlenswert. Frau Knieß ist unter der 
0160/98121589 zu erreichen. 
 
Die Offene Behindertenarbeit ist ein gefördertes Angebot 
des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit 
und Soziales. 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus & 
Marketing GmbH Ochsenkopf  
 
1. BikeGuide 
Der neue BikeGuide 23/24 informiert 
über unser vielfältiges Radsportangebot. 
Dabei ist der überarbeitete Übersichts-
plan der Radbuslinien sowie die Möglich-
keit des Radtransports auf der Heser 
Buslinie 369. Sie finden das Angebot un-
serer beiden Bike Verleihcenter, die ne-
ben dem Verleih auch ein erstklassiges 
Tourenprogramm anbieten. Das Bull-
headhouse bietet selbst die komplette 
Bike Wartung an. Im BikeGuide integriert 
ist wieder eine Radkarte mit 12 Touren: 
so z.B. der Brückenradweg für Genuss-
radler, die Schneebergrunde für die 
Mountainbiker oder der Ochsenkopfgiro für die Rennrad-
sportler. Nicht umsonst landete die Erlebnisregion Och-
senkopf beim Focus Innovation Award 2021 auf den 1. 
Platz!  
 
2. Messen 
Passend zum Frühlingsauftakt fand die Freizeit Messe in 
Nürnberg vom 22. bis 26. März statt. Die Erlebnisregion 
Ochsenkopf stellte auf dem Fichtelgebirgsstand ihr brei-
tes Angebot für schöne und aktive Freizeit mit den 
Schwerpunkten Wandern, Familie, Gastronomie und Be-
herbergung vor. Im Mittelpunkt des Interesses stand 
zweifellos die neue Kabinenbahn, die am Stand neben 
der bisherigen Zweier Gondel zu bestaunen war. 
Auf Einladung des Verkehrsverbundes Großraum Nürn-
berg, kurz VGN, waren die Erlebnisregion Ochsenkopf 
am 23.03. Partner an deren Stand. Ab späten Nachmit-
tag gab es eine get together mit den Kunden des VGN. 
Für das Catering sorgte mit regionalen Bierspezialitäten 
und nichtalkoholischen Getränken die Brauerei Hütten, 
das Hotel Brigitte sorgte für den Imbiss. Die Besucherre-
sonanz war ausgezeichnet und bestätigt den Trend wie-
der hin zur Nachfragenormalität bei den Tourismusmes-
sen.  

3. Abend des Tourismus 2023 
Bitte schon einmal notieren: Am Mittwoch, den 10. Mai 
2023 findet um 19.30 Uhr der Abend des Tourismus für 
die vier Ochsenkopf Gemeinden statt. Eingeladen sind 
alle Kollegen aus Betrieben und 
Unternehmen der Beherbergung, 
Gastronomie und touristischen 
Dienstleistungsunternehmen so-
wie alle an unserer touristischen 
Entwicklung interessierten Bür-
ger.  
 
Was darf man erwarten:  
Zum einen gibt es einen aktuellen 
Statusbericht zu den touristischen 
Großprojekten in der Region. Un-
ser Buchungsportalpartner Home-
ToGo stellt sich vor und es gibt 
wertvolle Tipps für ein erfolgrei-
ches Onlinegeschäft. Mit der Ein-
führung der mobilen Gästekarte 
werden neue Wege beschritten, 
eingebunden in eine kurze Prä-
sentation der Marketing Schwer-
punkte 2023 und erste Darstellung der neuen Webseite 
erlebnis-ochsenkopf.de.  

Aus der Tourist-Information 
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VEREINSLEBEN / SC BISCHOFSGRÜN.  
 

DSV-Trainerklausuren Ski-
springen im BLSV-
Sportcamp Nordbayern in 
Bischofsgrün 
 
Nur wenige Tage nachdem die Welt-
cupsaison im Damenskisprung been-
det wurde, gab es die Saison 
2022/23 zu analysieren und die 
nächste Saison zu planen. Zunächst 
waren Ende März die Damentrainer 
sämtlicher Nationalkader zu Gast, 
allen voran Bundestrainer Maximilian 
Mechler und DSV-Sportdirektor SP-
NK Horst Hüttel.  
 
Mehr dazu von Dirk Feustel von TV 

Oberfranken:  https://
www.youtube.com/watch?

v=iYevRYe5f4M  
Etwas später startete auch die ein-
wöchige  K lausur  der  DSV-
Skisprungtrainer Herren.  
 
 

Jahreshauptversammlung  
Herzliche Glückwünsche an alle 
(Wieder-)Gewählten und Geehrten 
gab es reichlich bei der Jahreshaupt-
versammlung 2023 des Ski-Club 
Bischofsgrün 1909 e.V. Im Café Kai-
ser. 
Die ausführlichen Jahresberichte 
zeugten von einer hervorragenden 
und erfolgreichen Arbeit, die weit 
über die Grenzen der Region hinaus-
reicht. Diese Berichte sind ab Anfang 
Mai auf der Homepage des Verens 
nachzulesen, ebenso sind sie für 
2022 teilweise bereits im letzten 
Vereinsheft erschienen. Die bisher 
erschienenen Heft-Exemplare wer-
den demnächst ebenfalls auf der 
Vereins-Homepage zu finden sein. 
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde 
Bischofsgrün, Michael Schreier be-
dankte sich bei den SCB-Mitgliedern 
für die unzähligen geleisteten ehren-
amtlichen Stunden in allen Berei-
chen, die für eine Gemeinde alleine 
unbezahlbar wären. 
Altbürgermeister Stephan Unglaub 
unterstrich diese Worte und sprach 
als 1.Vorsitzender des Skiverbandes 
Oberfranken sogar von einer gewis-
sen Vorbildfunktion in der Vereinsar-
beit, von denen es nur wenig ver-
gleichbare in der Region gibt. 
Vor allem im Nachwuchsbereich kön-
nen die jungen Sportlerinnen und 
Sportler auf herausragende Leistun-
gen im Jahr 2022 zurückblicken. Ein 

herzlicher Dank gilt hier den Traine-
rinnen und Trainern, die einen 
durchaus professionellen Anspruch 
erfüllen. 
Bei den anschließenden Neuwahlen 
wurden das Dreigestirn der Vereins-
führung bestätigt. Ebenso bleibt es 
beim Vereinsausschuss, sowie des-
sen erweitertem Gremium, überwie-
gend bei der bisherigen Zusammen-
setzung. 
 
 

Veranstaltungen  
im Sommer 2023  
Bereits am Pfingstwochenende gibt 
es ein dreitägiges Programm. Nach 
der Landkreisehrung für verdiente 
Sportler am Freitagabend (26.5.), 
gibt es am Samstag (27.5.) ein Ehe-
maligentreffen früherer lokaler, regi-
onaler, nationaler Skispringer(innen) 
und Nordische Kombinierer(innen).  
Am Pfingstsonntag (28.5.) findet 
dann das traditionelle Pfingstski-
springen statt, ab 13 Uhr auf allen 
Schanzen. Abends gibt es dann 
„Rock an der Schanze“ mit „Simple 
Concept“ und „Uncle Chad“. 
Für den Samstag 17.6. ist wieder ein 
Schnupperskispringen für Kinder im 
Grundschulalter geplant und am 
Sonntag danach (18.6.) findet wie-
der der Ski-Kid´s-Cup statt, ein 
Breitensport-Wettbewerb für die 

Unser Foto zeigt v.l. den 2. Vorsitzenden Uli Gandorfer, die geehrten Stephan 
Unglaub und Yvonne Unglaub, den 1.Vorsitzenden Michael Baumgärtel, den 
Geschäftsführer Thomas Scherm. 

jüngsten Sportler(innen). Viel Pause 
gönnt man sich nicht, denn am 
Samstag dem 24.6. folgt der Och-
senkopf-Cup mit einem Einzelsprin-
gen und abends das Weinfest des 
SCB. Am Sonntag dem 25.6. folgt 
dann der zweite Tag des Ochsenkopf
-Cup´s mit den Teamwettbewerben.  
 
 

Nächste Veranstaltungen 
des SCB 
 
26.05.2023  Sportlerehrung des 
Landkreises Bayreuth in der Ochsen-
kopf-Schanzenarena (Bierzelt) 
 
27.05.2023  Ehemaligentreffen 
Skispringer(innen) und NK´ler in der 
Ochsenkopf-Schanzenarena (Bier-
zelt) 
 
28.05.2023  Pfingstskispringen 
auf den Ochsenkopf-Schanzen 
     Schanzenparty mit 
Simple Concept und Uncle Chad in 
der Ochsenkopf-Schanzenarena 
(Bierzelt) 
 
(Ergebnislisten, Fotos und mehr In-
fos sind auf der SCB-Homerpage 
www.skiclub-bischofsgruen.de und 
der SCB-Facebookseite zu finden) 

kp 
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Tel. 0 92 72 - 69 42  -  Mobil 0160 / 77 06 69 4 

Inhaber: Uwe Schmelzer 

. 

BAYERISCHES ROTES KREUZ 
 

Beteiligung beim  
Blutspenden! 
 
Der Einladung zur Blutspende des 
Bayerischen Roten Kreuzes am 30. 
März 2023 im Kurhaus Bischofs-
grün folgten 85 Spenderinnen und 
Spender. 
 
Wir bedanken uns dafür recht herz-
lich! Wir bitten auch beim nächsten 
Spendetermin wieder um eine zahl-
reiche Beteiligung. 
 
Diesen Termin werden wir ihnen 
rechtzeitig durch persönliche Einla-
dung und Plakatanschlag bekannt 
geben!  
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NACHLESE 
 

Ostereiersuchen im kleinen Kurpark. 
 
Vielen herzlichen Dank an die Jugendfeuerwehr Bischofsgrün und Birnstengel für die tolle Organisation und 
sehr gelungene Durchführung. Heidi Gebhardt vom Nahkauf Bischofsgrün hat es sich wieder nicht nehmen 
lassen, die Schokoladenpreise für die Kinder zu stiften. Auch dafür sagen wir herzlichen Dank. Es hat gro-
ßen Spaß gemacht und die Kinder waren natürlich begeistert. Ach ja, der kleine und der große Osterhase 
waren auch noch da. 



33  

 

Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün  04/23 

Aktuelles 



34  Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün 04/23 

 Aus der Tourist-Information 

Herzlichen Dank an alle, die unseren Heimatort zur Osterzeit wieder so  
toll geschmückt haben. Ohne Euren ehrenamtlichen Einsatz  

wäre Bischofsgrün nur halb so schön. 
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Altes geht, Neues kommt!        Fotos: Manfred Sieber 
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Zocken für den guten Zweck 
 
"Gaming with Benefiz" ging wiedervoll ab. Eine äußerst gelungene Veranstaltung im Kurhaus. 
Vielen herzlichen Dank an alle, die zum Erfolg beigetragen haben. Ein ausführlicher Bericht 
folgt im nächsten Mitteilungsblatt.  
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VEREINSLEBEN 
 

Der Bischofgrüner  
FC-BayernFanclub ist  
wieder unterwegs. 
 
Erstmals seit der Zwangspause 
durch die Corona-Pandemie 
konnten die Mitglieder vom Fan-
club Bischofsgrün´92 wieder 
mit einem gut gefüllten Reise-
bus ein Heimspiel live in der 
Allianz-Arena verfolgen. Bereits 
im Jubiläumsjahr 2022 erhielt 
man die Zusage zum Topspiel 
gegen Dortmund, das nach dem 
Motto "Alle Jahre wieder..." mit 
einem 4:2, der fünfte Bundesli-
ga-Heimsieg in Folge gegen den 
Dauerrivalen, gefeiert werden 
konnte.  
Wie der Vorsitzender Gunther 
Grießhammer verkünden konnte 
ist der Fanclub inzwischen der 
Fanclubvereinigung Oberfranken 
beigetreten, was für die Bi-
schofsgrüner Mitglieder vor al-
lem den Vorteil hat, dass auch 
freibleibende Kartenkontingente 
anderer oberfränkischer Fan-
clubs mit genutzt werden kön-
nen. Wenn auch nicht mit gro-
ßer Gruppe, aber doch mehr 
Chancen den FCB bei Heim- und 
Auswärtsspielen öfters live zu 
sehen. 
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VEREINSLEBEN /  
VDK BISCHOFSGRÜN  
 

Der Seniorenbeirat  
zu Gast  
   
Die Jahreshauptversammlung des 
VdK-Ortsverbandes Bischofsgrün im 
Kurhaus bot zunächst die Möglich-
keit Annika Drütschel, die neue Ge-
schäftsführerin des Kreisverbandes, 
kennenzulernen. Sie ist 30, stammt 
aus Schesslitz und war zuletzt im 
VdK-Außendienst tätig. Zu Besuch 
war außerdem eine Abordnung des 
Seniorenbeirats. Monika Rieß stellte 
hierbei als Vorsitzende des Senio-
renbeirats die Arbeit der örtlichen 
Seniorenvertretung vor. Das Gremi-
um ist das Bindeglied der älteren 
Bevölkerung mit dem Gemeinderat 
und hält regelmäßige Sitzungen ab, 
bei denen auch monatliche Veran-
staltungen geplant werden, Man hat 
sich zudem unter anderem auch 
schon bei einer Begehung auf die 
Suche nach Barrieren im Ort ge-
macht oder auch einen Senioren-
wegweiser herausgebracht.  
Der VdK-Vorsitzende Stephan 
Unglaub stellte die Versammlung 
unter das Motto „Neustart nach Co-
rona“. Er stellte dar, dass er den 
Ortsverband mehrfach überörtlich 
vertreten hatte, Wieder angeboten 
werden monatliche Kaffeetreffs bei 
Kerstin Zinnert, immer am ersten 
Dienstag im Monat um 14.30 Uhr. Es 
gab anstelle einer Muttertagsfeier 
eine Überraschung in Form eines 
Blumengutscheins. Besucht wurde 
der Seniorennachmittag beim Volks-
fest in Bayreuth. Vertreten war man 
auch beim Seniorenfest der Gemein-
de sowie bei einer Vorstellung auf 
der Luisenburg, Ein eigener Ta-
gesausflug klappte, mangels genü-
gend Interesse allerdings nicht. Bei 
der Sammlung „Helft Wunden Hei-
len“ kamen 960 Euro zusammen. 
„Danke an die Sammler - wir hoffen, 
dass wir auch in diesem Jahr wieder 
auf Euch zählen können“, so Ste-
phan Unglaub. Besucht wurde zu-
dem die gemeindliche Veranstaltung 
zum Volkstrauertag. Die Weih-
nachtsfeier fand im Gasthof Sieben-
stern statt. Neu ist, dass Ge-
burtstagsjubilare ein einheitliches 
Präsent mit einer Grußkarte bekom-
men,  Insgesamt hat der VdK in Bi-
schofsgrün 228 Mitglieder. Die Ter-
mine werden im Mitteilungsblatt und 
durch Aushang am Generationentreff 
veröffentlicht. Die nächsten Veran-

staltungen sind am 13.5. im Gasthof 
Deutscher Adler eine Muttertagsfeier 
und der Besuch des Seniorennach-
mittag am Volksfest am 30.5. Am 
26.8. wird zudem bei einem gemütli-
chen Nachmittag, des Jubiläums 75 
Jahre OV Bischofsgrün nachgeholt  
   
Der Kassenbericht von Doris Barni-
kel belegte, dass auch für die Mit-
glieder einiges getan wurde. .  
   
Geehrt werden konnten Herbert Rieß 
(10 Jahre), Elfriede Wohlrab, Heidi 

Ehrungen beim VdK, im Bild von links Kreisgeschäftsführerin Annika Drütschel, 
Bürgermeister Michael Schreier, Elfriede Wohlrab, Herbert Rieß, Christiane 
Hoppert, VdK-Vorsitzender Stephan Unglaub und Doris Barnikel.  

Foto: Harald Judas  

und Bernd Zeitler (10 Jahre) und für 
je 5 Jahre ehrenamtliche Arbeit Do-
ris Barnikel und Christiane Hopp.  
   
Entschuldigt fehlten die Familie Gun-
ter und Ruth Eichner, Norbert Back-
asch (je 10 Jahre Mitgliedschaft), 
Elsbeth Kronforth (5 Jahre ehren-
amtliche Tätigkeit) und Heike Judas. 
Letztere wäre für 25 Jahre ehren-
amtliches Arbeiten geehrt worden. 
„Wir werden das sicher nachholen“, 
so Stephan Unglaub. Harald Judas  



40  Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün 04/23 

 Aktuelles 

VEREINSLEBEN 
 

Jahreshauptversammlung des TC Bischofsgrün 
 
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewählten, besonders an unseren neuen 
jungen Kassier Quentin Simon. Ein spezieller Dank geht an Bernd Selzer, der 
12 Jahre lang in der Vorstandschaft als Kassier einen hervorragenden Job 
gemacht hat. 
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AUFRUF 
 

Der Mai ist gekommen 
 
Habt Ihr Euch schon bei Ana gemel-
det? Wenn nicht, dann nichts wie 
auf zum Telefon und unter der Num-
mer 09276/1310 anrufen! Der TC 
Bischofsgrün würde sich über viele 
Tennisinteressierte freuen. Spiel, 
Satz und Sieg TCB!  

KLEINANZEIGENMARKT 
 

Suche 2-Zi-Wohnung 
(Erdgeschoss) in Bischofsgrün  
 

0151/41258427  
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